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Die polnischen Gebietsteile enthalten das polnische 
‚Gitter in Linien von 2km (= 2 cm) Abstand. 


Planzeiger für Polen. 


Zum Ablesen ist die waagerechte Teilung so an eine 
waagerechte Gitterlinie zu legen, daß die senkrechte 
Teilung den zu bezeichnenden Kartenpunkt berührt. Dann 
ist an der waagerechlen Teilung bei der nächsten linken 
senkrechten Gitterlinie der „Rechts“-Wert und an der 
‚senkrechten Teilung der „Hoch“-Wert abzulesen. 

‚Der Rechtswert ist stets zuerst zu nennen. Die Punkt- 
angabe erfolgt in Metern. Nicht ablesbare Werte sind bis 
zur Angabe des vollen Meters durch Nullen zu ersetzen. 


Beispiel: Punkt p liegt in Metern: 


„Rechts“ © 28.000 -}- 1400 = ® 29.400 = (kurz :) 29 400 
„Hoch" © 12.000 + 2500 = © 14.500 = (kurz) 14500 
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Die eingeklammerten Zahlen geben das Jahr der letzten Berichtigung an. 
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